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Was möchtest du als Schülersprecherin erreichen? 

Ich möchte erreichen, dass viele wissen, wie man mit anderen umgeht. 

Was sind deine Aufgaben als Schülersprecherin? 

Als Schulsprecherin muss ich ein offenes Ohr für alle haben und den Leuten helfen, wenn sie Probleme 
haben. 

Über welche Themen habt ihr bisher im Schülerrat gesprochen? 

Im Schülerrat haben wir darüber gesprochen, wer Schülersprecher_in wird. Wir haben auch über die 
Handynutzung in der Schule und über den Schulhof gesprochen. Viele Schüler_innen wünschen sich 
zum Beispiel mehr Spielzeug. 

Was willst du in der Schule verändern? 

In der Schule sollte sich das Verhalten ändern, damit alle mit den anderen gut umgehen.  

Was sind deine Hobbies? 

Ich zeichne und male sehr gerne. In meiner Freizeit bin ich meistens mit meinen Cousinen  

draußen. 

Was ist dein Lieblingsfach? 

Ich mag Sport und Hauswirtschaft besonders. 

In welchem Beruf möchtest du später einmal arbeiten? 

Das ist eine sehr gute Frage! Ich möchte im Bereich Hauswirtschaft arbeiten oder mit Kindern.  

Aber genau weiß ich das noch nicht. 

Wie viele Sprachen kannst du sprechen? 

Ich kann Deutsch sprechen, meine Muttersprache Kurdisch und ein bisschen Englisch und Türkisch. 

 

            Interview: Wiktoria und Sinan/Fotos: Projekt 
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Am Dienstag, den 5. September, war das Team des Klee-Boten zu Besuch beim Freizeitband Bienen. 
Wir haben gesehen, wie Sirup hergestellt wird und gelernt, mit welchen Werkzeugen die Bienen versorgt 
werden.  

Anne-Marie und Aylin mischen für den Sirup 3 kg 
Zucker und 2 l Wasser. Nach ungefähr einer Stunde 
Wartezeit kann der Sirup an die Bienen verfüttert 
werden. 

Auf dem Dach der Paul-Klee-Schule leben zwei Bienenvölker. Ein Bienenvolk besteht aus einer Königin 
und mindestens 40.000 Bienen! Die Bienen leben etwa 30-60 Tage lang. 
Natürlich sitzen die Bienen nicht den ganzen Tag nur auf dem Dach der Schule herum. Sie bewegen sich 
im Umkreis von etwa drei Kilometern um die Schule herum. Dabei sammeln sie fleißig Nektar, um ihr  
Bienenvolk zu versorgen. 

Smoker 

Handschuhe 

Bürste 

In dem Smoker wird ein Rauchmittel aus Hanf 
angezündet. Durch den Rauch entspannen sich 
die Bienen. Wenn man sich den Bienen nähert, 
muss man Schutzkleidung und Handschuhe 
tragen. 

Text/Fotos: Projekt 



Der Klee-Bote - Heft 24                                                                       Seite                             

 

Am Freitag, den 10.11.23, wurde der Erweiterungs-Bau der Paul-Klee-Schule offiziell eingeweiht.  
Das bunte Programm startete morgens um 9 Uhr mit einer Polonaise durch das neue Gebäude.  
Die Schulleitung sammelte alle Klassen nacheinander an den Klassenräumen ein.  
Das war eine wirklich lange Menschen-Schlange! 

Nach der Polonaise setzen sich alle ins Forum. Herr Hahne 
hielt eine  feierliche Ansprache und verteilte kleine Leinwände 
an alle Schüler_innen. Die Leinwände wurden dann in den 
Klassen ganz unterschiedlich gestaltet.  
Sie sollen zukünftig im Erweiterungs-Bau aufgehängt werden. 

Text/Fotos: Projekt 
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Am Nachmittag ging die feierliche Einweihung  

weiter. Hierzu waren viele wichtige Personen aus 

dem Landkreis Celle, von der Bau-Firma Züblin 

und aus anderen Schulen eingeladen. Auch das 

gesamte Kollegium der Paul-Klee-Schule nahm 

teil. 

Es wurden feierliche Reden vom Schulleiter Herrn 

Hahne, dem Landrat Herrn Flader und anderen 

gehalten. Alle waren froh darüber, dass die Paul-

Klee-Schule nun endlich wieder genügend Platz für 

alle Schüler_innen hat. 

Für gute Stimmung sorgte der Auftritt einer 

Schüler-Gruppe unter der Leitung von Frau  

Sonnenberg-Ackemann. Für ihren „Sonnen-Rap“  

bekamen die Schüler_innen tosenden Applaus. 

Im Anschluss an die Veranstaltung durften die Gäste ein leckeres Buffet der Schülerfirma 

„Küchenhelden“ genießen. Alle Gäste waren beeindruckt, welche tollen Gerichte die Schüler_innen  

vorbereitet hatten. 
Text: Projekt / Fotos: Moasa 
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von oben nach unten: 

 

1 das feiern wir im Dezember 

2 diese Tiere wohnen auf unserem Schuldach 

5 Theaterstück (Bericht in dieser Zeitung!) 

6 hier essen die älteren Schüler_innen 

7 Schulfach 

11 Nachrichten-Sendung für Kinder 

12 hier steht die Paul-Klee-Schule 

von links nach rechts: 

 

3 eine Frau, die unterrichtet 

4 daran müssen sich alle halten 

5 das machen die Schüler_innen der Sek-II 
bald zur Berufsvorbereitung 

8 Nachname unseres Schulleiters 

9 Kampfsport-Art 

10 Vorname unserer Schülersprecherin 

13 Internetseite, auf der man Videos sehen kann 

Viel Spaß! 
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Mit viel Freude wurde vom gesamten Kurs fleißig gesammelt und gepackt. Insgesamt konnten sechs  

Pakete überreicht werden. Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Schülern und Schülerinnen,  

Schulbegleitern und Schulbegleiterinnen, Kollegen und Kolleginnen und Erziehungsberechtigten für die 

zahlreichen Spenden.  

Wir wünschen euch allen ein gutes neues Jahr 2024.  

               Eure Religionsgruppe 2  

Anlässlich des Religionsthemas 

"Nächstenliebe und Barmherzigkeit" 

hat die Religionsgruppe 2 der  

Sekundarstufe II an einer Spenden-

Aktion teilgenommen. Aufgrund der  

Vorweihnachtszeit hat sich der Kurs 

gemeinsam dazu entschlossen an 

einer Aktion der Johanniter  

mitzumachen. In dieser sollten  

Spenden gesammelt werden, um  

daraus Hilfspakete für hilfebedürfti-

ge Menschen in Südosteuropa und 

Deutschland zu packen.  
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Wolfsburg 12.10.2023  
 
Wir, die Klasse 11 I, haben einen Ausflug nach Wolfsburg gemacht.  Da haben wir nicht nur die Stadt 

angeschaut, sondern waren auch im Phaeno. Dort konnten wir viele Entdeckungen machen und  

experimentieren. Neugierig haben wir auch beobachtet, wie ein Tornado entsteht, uns mit KI-Robotern  

unterhalten und vieles mehr. Diesen Tag haben wir als Schulübernachtung mit den gemeinsamen  

Spielen, Essen zubereiten und Film gucken genossen. Als Überraschungsgast beim Abendessen  

hatten wir unseren ehemaligen Mitschüler Niclas eingeladen. 

 

               Bericht: Jan Niklas Holtorf / Fotos: Moasa 
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Im November 2023 hat der 10. Jahrgang der Paul-

Klee-Schule Celle Betriebsbesichtungen bei der 

Lebenshilfe, der Lobetalarbeit und Dalle gemacht.  

Es war für uns sehr wichtig, die einzelnen Betriebs-

stätten genauer kennen zu lernen, da wir im  

Februar und März 2024 unser erstes Praktikum 

machen. Ein Praktikum ist dafür da, erste  

Erfahrungen in einem Berufsbereich zu sammeln. 

In Dalle konnten wir die Tischlerei, Wäscherei,  

Weberei, den Gartenbereich und Töpferei  

besichtigen. 

In der Lebenshilfe haben wir uns den  

Hauswirtschaftsbereich, Holz-/ Metall- und  

Gartenbereich angeschaut. 

In der Lobetalarbeit konnten wir nur die  

Wäscherei besuchen und die anderen Bereiche 

wurden uns mit Hilfe von Werbeplakaten  

vorgestellt. 

Es war sehr interessant zu sehen, wie  

abwechslungsreich und unterschiedlich die  

einzelnen Bereiche sind. Wir freuen uns auf  

unser erstes Praktikum.  

Text/Fotos: Klasse 10.3 
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Zum Beginn des Schuljahres hat ein neues Judo-

Angebot gestartet. Herr Leichtfeld und Herr Hilmer 

haben das Angebot geleitet. Beide haben einen 

schwarzen Gürtel im Judo.  

Durch die wöchentlichen Übungen der Würfe und 

Haltegriffe konnten, Samantha, Ersan und Gabriel 

das Angebot mit der Prüfung zum weiß-gelben  

Gürtel sehenswert abschließen.        

 

Text: Hilmer / Fotos: Moasa 
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PHILOTES – Spiel um Freundschaft 
 

Kurz vor Weihnachten, am 20.12.23, durften die Klassen 8 bis 12 (und ihre Eltern) in die OBS an der  

Welfenallee gehen. Dort wurde das Theaterstück „Philotes“ aufgeführt. 

Darum ging es: Nuri und Benny sind enge Freunde. Sie trainieren zusammen in einem Tischtennis-Verein 

und spielen das Online-Spiel „Philotes“. Benny verbringt immer mehr Zeit mit dem Spiel und interessiert 

sich für nichts anderes mehr. Dann braucht Nuri seine Hilfe. Wie entscheidet sich Benny: Kann er sich 

von dem Spiel trennen und seinem Freund helfen? 

Zu viel Mediennutzung kann dazu führen, dass wir unsere Freunde im Stich lassen und einsam werden. 

Was ist wichtiger: Viel Zeit am Handy oder an der Spielkonsole zu verbringen oder echte Freunde und 

Erlebnisse zu haben?  

Einige Schüler konnten als „Mutter“ und  „Vater“ von Benny mitagieren. Maßnahmen, wie W-Lan  

Passwort ändern oder PC-Zeiten einführen, wurden vorgeschlagen. 

 

Bericht: Frau Schöps / Fotos: Moasa 
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Am 4.12. hatte die Klasse 11.3 Besuch vom Bestatter Friedhelm Bornemann. Intensiv haben wir uns 

auf den Besuch im Werte-und-Normen-Unterricht zum Thema Tod und Trauer vorbereitet. Herr  

Bornemann erzählte uns, dass er schon seit über 40 Jahren als Bestatter arbeitet. Wir haben einen 

tollen Einblick in seine Arbeit bekommen. Erstaunt hat uns, dass er in seinem Berufsleben schon 

fast 5000 Menschen beerdigt hat. Schmunzeln konnten wir darüber, dass einmal das Grab für einen 

Sarg zu klein gebuddelt wurde und der Sarg erst mit Verspätung in die Erde konnte. Für Herrn  

Bornemann war das damals zwar schlimm, aber da auch die Angehörigen die Panne mit Humor 

nahmen, war es nicht so schlimm.  

Herr Bornemann erklärte uns auch den Unterschied zwischen Feuerbestattung und Erdbestattung 

und erzählte uns auch davon wie er einmal beerdigt werden möchte.  

 
Text: Klasse 11.3 / Foto: Leichtfeld 

Hier seht ihr noch ein Bild von uns mit der Urne. 
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Am Freitag, den 24.11.23, und Montag, den 27.11.23, 

nahmen alle 10. Klassen an einem Workshop namens 

„Tom & Lisa“ teil. Unter der Leitung von Frau Warnking 

lernten wir etwas über die Gefahren von Alkohol und 

über das Jugendschutzgesetz. Es wurden auch viele 

Gruppenaufgaben durchgeführt, für die es dann Punkte 

gab. Am Ende gewann die Klasse 10.II mit den meisten 

Punkten Gutscheine für die Snack-Pause. Das Projekt 

hat uns Spaß gemacht und es war ineteressant, sich 

mit den Mitschüler_innen über das Thema  

auszutauschen. Besonders schön war der Parcours  

mit den „Betrunkenen“-Brillen und die Party-Spiele-

Runde mit Flaschendrehen und Stopp-Tanz —  

auch ohne Alkohol ;-). 

 

Text/Fotos: Projekt 
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 Im September besuchten wir, die Klasse 8a,  

 das Herrmann-Löns-Denkmal auf dem  

 Wietzer Berg bei Müden (südliche Lüneburger  

 Heide). Um uns herum wuchs überall Heide.  

   Das Heidekraut in der  
   Lüneburger Heide blüht etwa  
   in der Zeit vom 8. August  
   bis 9. September. 
 
   Uns hat es sehr gefallen!  
 
   Liebe Grüße 
   Die Klasse 8a 

 
            
 

Text: Klasse 8a / Fotos: Leon und Frau Ehlers 
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Am Mittwoch, den 04.10.2023, fand im Forum 
der Paul-Klee-Schule ein Erntedank-
Gottesdienst statt. Der Gottesdienst wurde von 
den Konfirmand_innen, Frau Laukert und Frau 
Rehn vorbereitet. Für die Musik sorgte Frau 
Sonnenberg-Ackemann.  
In dem Gottesdienst ging es um das Thema: 
„Danken! Wofür können wir danken?“ 
Es wurden auch gemeinsam Lieder gesungen 
und ein Interview gezeigt. Das Interview haben 
die Konfirmand_innen und eine Religions-
Gruppe geführt. 
 

Die Konfirmand_innen und Teamerin Emely verteilen kleine „Give-Aways“ an die Schüler_innen. 

Text: Projekt (Danke an Frau Laukert) / Fotos: Moasa 

Das große Erntedank-Kreuz und der Ernte-Korb wurden von Frau Patzelt gespendet. Frau Sonnenberg-
Ackemann hat den Gottesdienst an der Posaune begleitet. 
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Die Schüler der Klasse 4a haben den "Dance monkey cup song" eingeübt und beim 
"Guck mal!" der Primar-Stufe  vorgeführt!  

Viel Spaß beim Ausprobieren 

wünscht die Klasse 4a. 

So geht es: 

 

Als Erstes mit den 
Fingern schnipsen, 

dann den Becher            
auf den Boden tippen, 

später auf die Beine 
patschen. 

Videos vom Dance Monkey 

Cup Song findet ihr auch bei Youtube. 

IMPRESSUM (Wer den Kleeboten macht)  -  „Der Klee-Bote“ wurde gestaltet mit Schülerinnen und Schülern der Paul-Klee-Schule, 
Wittestraße 14 in 29225 Celle, diesmal von Chantal, Fabien, Joel, Sinan, Tristan, Wiktoria, Frau Moasa und Herrn Ahrens. Wir danken 
für Berichte aus dem Schulleben und Anregungen.  

„Foto: Projekt“ heißt, jemand aus dem Team machte das Foto. 
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Im September hat die Klasse 10.III ein Kunstprojekt zum Thema „Mosaike“ durchgeführt. Ein Mosaik ist 
ein Kunstwerk, das aus vielen kleinen Teilen zusammengesetzt wird. Die Klasse hat dafür Keramik-
Fliesen zerschlagen und die Bruchstücke auf Holzplatten geklebt. Die Zwischenräume - auch Fugen    
genannt - wurden mit einer speziellen Fugenmasse gefüllt und glatt gestrichen. 

Zum Abschluss des Projekts hat die Klasse einen Ausflug zu den Herrenhäuser Gärten in Hannover     
gemacht. Dort wurde eine Grotte von der berühmten Künstlerin Niki de Saint Phalle gestaltet. Die     
Künstlerin hat in ihren Arbeiten häufig Mosaike verwendet. 

Text/Fotos: Klasse 10.III 
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Am Dienstag, den 12.12.2023, fand in der Paul-Klee-Schule der jährliche Adventsbasar statt. Zur  
Begrüßung haben wir alle gemeinsam das Lied „In der Weihnachtsbäckerei“ gesungen. Im Anschluss 
konnten die Gäste an den Ständen verschiedene selbst hergestellte Sachen kaufen. Es gab auch frische 
Waffeln, leckere Kuchen und heiße und kalte Getränke.  
Obwohl der Weihnachtsbasar verlegt werden musste, kamen viele Gäste vorbei. Auch viele ehemalige 
Schüler_innen waren unter den Besuchern. Die Einnahmen gingen auch dieses Jahr wieder an den 
Schulverein. Damit kann der Schulverein verschiedene Projekte an der Schule unterstützen.  

Text/Fotos: Projekt 


